
 

 

Ford führte in 13 Jahren 1260 gemeinnützige Projekte

durch
 

Insgesamt haben sich in 2012 rund 830 Beschäftigte der Ford-Werke (2011: 800

Beschäftigte) ehrenamtlich in circa 115 Projekten (2011: 120 Projekte) engagiert.

Das bedeutet über 12 400 Arbeitsstunden für den freiwilligen Einsatz für das

Gemeinwohl. Hinzu kommt das Mobilitätssponsoring, das sich im Vergleich zum

vorangegangenen Jahr (60 000 km) ebenfalls erhöht hat. 2012 spulten fünf Ford

Transit über 73 000 Kilometer in 86 weiteren „guten Projekten“ ab. Somit wurden

insgesamt 201 Projekte tatkräftig und mit Mobilität unterstützt.

 

So blickt Ford seit Beginn ihres Freiwilligen-Programms im Mai 2000 auf rund 1260

realisierte Projekte zurück. Fast 10 000 Beschäftigte setzten diese um, so dass bei einer

bezahlten Freistellung von maximal 16 Stunden pro Jahr pro Mitarbeiter immerhin die

stolze Zahl von über 162 000 Arbeitsstunden als Investition für das Gemeinwohl

zusammenkam.

 

Auch weltweit hat Ford sich das ehrenamtliche Engagement ganz groß auf die Fahnen

geschrieben. Über das gesamte Jahr 2012 gerechnet wurden von rund 25 000

Beschäftigten der Ford Motor Company insgesamt 1350 Projekte (2011: 1200 Projekte)

realisiert. Damit hat sich die für gute Zwecke geleistete Stundenanzahl von 100 000

(2011) auf 115 000 erhöht. (ampnet/deg)
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